
Eine Lebensgeschichte erzählt 

 

Im Rahmen des Geschichtsunterrichtes besuchte am Freitag, 24.06.2022 Herr 

Wolf Stötzel die 9ten Klassen der Oberschule Königsbrück. 

Sein Vater, er trägt seinen Namen, war Kommunist, wurde durch die 

Nationalsozialisten verfolgt, durch die Gestapo gefoltert und verbrachte von 

1937 bis 1945 seine Zeit im KZ Buchenwald. 

Sehr eindringlich schilderte Herr Stötzel den Leidensweg seines Vaters und die 

Lebensumstände während der Diktatur und im Konzentrationslager. 

Für unsere Schüler und Schülerinnen waren die Schilderungen sehr bewegend. 

Herr Stötzel erzählte lebensnah und lebendig. Für unsere Jugendlichen wird das 

Erzählte nicht vergessen werden. 

Um diese Veranstaltung gelingen zu lassen bedanke ich mich bei der 

Schulleitung der OS Königsbrück. Für das Zustandekommen mit Herrn Stötzel 

ein Dank an den VVN BDA Hoyerswerda, Frau Elsner sowie Herrn Krüger für 

den Zeitzeugenkontakt. 

 

D. Küchler 

Fachlehrerin Geschichte 

  


